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Fraktion FUCHS in der Gemeindevertretung Mühltal

Die Fraktion FUCHS in der Gemeindevertretung Mühltal bringt zur Behandlung m der

Sitzung am 6. November 2018 unter dem Arbeitstitel

Verkehrsbehinderung Radverkehr vermeiden
folgenden

Antrag
ein:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal bittet die zuständigen Organe, den
Radfahrstreifen in der Rheinstraße am westlichen Kreisel in Fahrtrichtung Westen durch eine
Ausschleifung bzw. Einschleifung geradlinig durchzuführen.

Der Antrag soll zuvor im Umwelt-, Entwicklungs- und Bauausschuß beraten werden.

Begründung
Problem:

Der Radstreifen an der Rheinstraße in Fahrtrichtung Westen wird unter anderem am
westlichen Kreisel in einer Weise unterbrochen, daß Unfallgefahren offenkundig sind.

Radfahrer müssen an dieser Stelle nämlich auf die sich dort ohnehin verengende Fahrbahn für
den Kraftverkehr auffahren. Der Kraftverkehr ist wegen der Auffahrt in den Kreisel
abgelenkt, was seine Aufmerksamkeit für den Fahrradverkehr weiter beeinträchtigt. Viele

Radfahrer wollen dieser Situation dadurch entgehen, daß sie im - indes gefahrträchtigen -
spitzen Winkel auf den hier überbreiten Gehweg fahren, der von Fußgängern nicht in der
Frequenz genutzt wird, wie seine übergroße Breite an dieser Stelle vermuten ließe.

Lösung:

Der Bordstein vom Fahrradstreifen zum Gehweg wird zweifach derart abgesenkt, daß eine
gefahrlose Auf- und Abfahrt auf den - dann ehemaligen - Gehweg entsteht. Der Gehweg
selbst wird dort nur auf der Breite fortgeführt, die auch vor und nach dem Kreisel besteht. Am
Kreisel selbst wird die aktuelle Überbreite des Gehweges aufgehoben zugunsten eines
Radwegstreifens, vgl. zur Verdeutlichung das anliegende Foto.

Kosten:

Die Kosten sind gemessen am dadurch entstehenden Gewinn an Sicherheit vernachlässigbar.

64367 Mühltal, den 16. Oktober 2018

Christoph Zwickler als Vorsitzender der Fraktion FUCHS
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